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Die Gesellschaft. AWD begann vor 20 Jahren 
mit einer von vielen belächelten Idee. AWD-
Gründer und Vorstandsvorsitzender Carsten 
Maschmeyer wollte unabhängige Finanzbera-
tung nicht nur für Vermögende, sondern auch 
für den „normalen Haushalt“ anbieten. Aus den 
Angeboten verschiedener Hersteller sollten die 
Berater die Produkte auswählen, die der Lebens- 
und Finanzsituation des Mandanten am besten 
entsprechen.

So gründete Maschmeyer am 1. April 1988 
den Allgemeinen Wirtschaftsdienst (AWD). 
1991 erfolgte der Markteintritt in Österreich, 
im Jahr 1992 wagte AWD den Sprung in die 
Schweiz. Das Unternehmen wuchs rasch weiter 
und akquirierte in den Folgejahren zahlreiche 
Wettbewerber. Seit Oktober 2000 ist AWD an 
der Frankfurter Börse gelistet. Seit 2001 ist das 
Unternehmen auch auf dem englischen Markt 
aktiv. Im Juli 2002 kam zu den Stammländern 
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Deutschland, Österreich, Schweiz und Großbri-
tannien ein weiterer Kernmarkt hinzu: Zu ihm 
gehören die zentral- und südosteuropäischen 
Länder Polen, Tschechien, Kroatien, Slowakei, 
Ungarn und Rumänien. Tochtergesellschaften 
in Deutschland sind die Finanzberatungsunter-
nehmen Horbach, Tecis und Deutsche Proven-
tus. 

Seit Ende Oktober 2008 besitzt der größte 
Schweizer Lebensversicherer Swiss Life knapp 
97 Prozent der AWD-Aktien, nachdem Grün-
der Carsten Maschmeyer auch sein letztes Ak-
tienpaket an die Schweizer verkauft hatte. Auf-
grund des nur noch sehr geringen Streubesitzes 
will Swiss Life die AWD-Aktie 2009 von der 
Börse nehmen. Insgesamt hat die Übernahme 
von AWD 1,1 Milliarden Euro gekostet. Swiss 
Life ist zugleich mit knapp 25 Prozent am 
AWD-Konkurrenten MLP beteiligt.

Dienstleistungen und Marktbedeutung. Die AWD-
Gruppe ist mittlerweile in zehn europäischen 
Ländern tätig, Beraten werden über zwei Milli-
onen Privatpersonen des mittleren und gehobe-
nen Einkommenssegments bei der Absicherung 
ihrer persönlichen und unternehmerischen Ri-
siken. Den Schwerpunkt der Beratung bilden 
Produkte für Altersvorsorge, Absicherung und 
Vermögensaufbau. Nach Angaben des Unter-
nehmens soll auch nach der Übernahme durch 
die Swiss Life die Unabhängigkeit der Beratung 
gewährleistet bleiben.

Im Geschäftsjahr 2007 erwirtschaftete das 
Finanzberatungsunternehmen international 
einen Umsatz von 762,4 Millionen Euro (Vor-
jahr: 728 Millionen). Der Anteil des deutschen 
Marktes am Umsatz machte rund die Hälfte 
aus. Der Konzerngewinn erreichte 57,4 Milli-
onen Euro.

Standorte und Mitarbeiter. Inzwischen ist der 
Finanzdienstleister in neun Märkten außer-
halb Deutschlands präsent. International sind 
derzeit nahezu 2.200 fest angestellte Mitarbei-
ter für das Unternehmen tätig sowie mehr als 
6.400 selbstständige Berater. In Deutschland 
sind es rund 550 fest angestellte AWDler, die 
von der Zentrale in Hannover aus die Geschi-
cke des Unternehmens mitbestimmen. Darüber 
hinaus engagieren sich im ganzen Bundesgebiet 
knapp 4.250 selbstständige Berater für den Fi-
nanzdienstleister.

Karriere bei AWD. AWD verzichtet auf vorgezeich-
nete Karrierewege, sondern erwartet von seinen 
Mitarbeitern Flexibilität. So ist der Wechsel 
zwischen Geschäftsbereichen möglich, um ei-
nen möglichst umfassenden Überblick über das 

Unternehmen zu gewinnen. Jobrotation, bei 
der einzelne Stationen zwischen drei Monaten 
und drei Jahren dauern können, ist deshalb 
ein Instrument der persönlichen Entwicklung. 
Weiterbildung gibt es nicht nur zu fach- oder 
tätigkeitsbezogenen Themen, sondern auch zur 
Erweiterung von Sprach- und IT-Kenntnissen.

Führungskräfte werden bei AWD systema-
tisch auf ihre Aufgabe vorbereitet und beglei-
tend weiterqualifiziert – zunächst in Program-
men für Fach- und Führungskräftenachwuchs. 
Besonders förderungswürdige Fach- und Füh-
rungskräfte werden in ein konzernübergreifen-
des Entwicklungsprogramm aufgenommen.

Führungskräfte/Experten. Führungspositionen 
im oberen Management des Unternehmens wer-
den ebenso intern wie mit externen Kandidaten 

AWD bietet Finanzdienstleistungen in zehn europäischen Ländern an.
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besetzt. Gesucht sind in diesem Fall vorwiegend 
Professionals aus der Finanzdienstleistungsbran-
che, außerdem Spezialisten in den Bereichen 
Controlling, Marketing, Jura und IT.

Junior Professionals. Grundsätzlich besteht Bedarf 
an Wirtschaftswissenschaftlern, Marketingex-
perten, IT-Spezialisten und Rechtswissenschaft-
lern für den Direkteinstieg.

Hochschulabsolventen. Voraussichtlich 20 bis 25 
Hochschulabsolventen werden 2009 für inter-
ne Aufgaben im Unternehmen fest eingestellt. 
Gesucht werden Absolventen der Wirtschafts-
wissenschaften mit Studienschwerpunkt im 
Marketing und Controlling oder Absolventen 
der Rechtswissenschaften und IT. An außer-

fachlichen Qualifikationen erwartet das Unter-
nehmen Fremdsprachenkenntnisse, besonders 
Englisch, sowie IT-Kenntnisse, die Fähigkeit 
zum selbstständigen Arbeiten, Vertrauenswür-
digkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit. 
Die Nachwuchskräfte steigen direkt in allen 
Unternehmensbereichen ein.

Abschlussarbeiten. AWD betreut Abschlussar-
beiten. Bewerber sollten konkrete Themenvor-
schläge unterbreiten. Die Vergütung erfolgt 
nach individueller Absprache.

Praktikanten. Rund zehn Schülerpraktika und 
je 30 Praktika für Studenten im Grund- und 
Hauptstudium bietet der Finanzdienstleister 
an. Die Studenten bleiben zwischen einem und 
sechs Monaten im Unternehmen. Die Vergü-
tung liegt zwischen 300 und 600 Euro pro Mo-
nat. Auslandspraktika werden nicht angeboten.

Fachkräfte. Fachkräfte mit abgeschlossener kauf-
männischer Ausbildung werden ständig gesucht. 
Über offene Positionen kann man sich auf der 
Website informieren.

Azubis/Duales Studium. AWD bildet Bürokaufleute, 
Kaufleute für Dialogmarketing, Kaufleute für 
Versicherung und Finanzen, Veranstaltungs-
kaufleute, Werbekaufleute, Mediengestalter für 
Druck und Print, System-IT-Kaufleute und 
Köche aus. Außerdem ist eine duale Ausbildung 
zum Wirtschaftsinformatiker (Bachelor of Sci-
ence) möglich. Pro Jahr werden etwa zehn Lehr-
stellen besetzt. Von Oktober bis Mai läuft die 
Bewerbungsfrist.

BEWERBEN

Online mit Bezug auf den Jobguide Germany per 
Post oder per E-Mail mit den gesamten Bewer-
bungsunterlagen inklusive Gehaltsvorstellung

ANSPRECHPARTNER
Personalabteilung Service-Zentrale (-57 57), 
bewerbung@awd.de

AUSWAHLVERFAHREN
Interviews, Tests und Assessment-Center


